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 1 Auflage:
   Druckauflage: 697 Exemplare
  Tatsächlich verbreitete Auflage: 642 Exemplare

 2 Zeitschriftenformat:
   beschnitten 210 mm breit, 297 mm hoch
  unbeschnitten 216 mm breit, 303 mm hoch
  Beschnittzugabe je Anschnittkante 3 mm

  Satzspiegel:
  175 mm breit, 256 mm hoch
  4 Spalten je 42 mm breit
  1/1 Seite = 1.024 mm      

 3 Druckverfahren: Offsetdruck
  Druckunterlagen: Digitale Druckdaten
  s. auch „Datenanlieferung“, Seite 15 

 4 Termine:
  Erscheinungsweise: monatlich, 12 Ausgaben
  Erscheinungstermine: am 17. des Monats   

Anzeigen-/Druckdatenschluss: ca. 20. des Vormonats  
 s. auch „Themen & Termine“, Seite 4

 5 Verlag:
  Vincentz Network GmbH & Co. KG
  Plathnerstraße 4 c, 30175 Hannover, Deutschland 
  www.vincentz.net

  Frauke Haentsch (Director Sales)
  T +49 511 9910-340
  frauke.haentsch@vincentz.net
  Imke Rotermund (Sales Manager)
  T +49 511 9910-343
  imke.rotermund@vincentz.net
  Nils Harm (Disposition)
  T +49 511 9910-078
  nils.harm@vincentz.net

 6 Zahlungsbedingungen:
  30 Tage netto
  bei Bankeinzug: 3% Skonto
  Bankverbindungen:
  Deutsche Bank, Hannover 

IBAN: DE08 2507 0070 0072 3361 04 
SWIFT: DEUTDE2HXX

 7 Anzeigenformate und Preise:
  Preise gelten pro Schaltung.
  Rabatt: abhängig von Anzeigenformat und Anzahl der Schaltungen innerhalb eines Insertionsjahres (s. unter 11: Mengen- und Malstaffel). 

ANZEIGEN

PRINT-WERBUNG (P)
Anzeigen-Preisliste Nr. 67 | gültig ab 01.10.2024

  Alle Preise zzgl. MwSt.Millimeter-Preis (1sp., s/w)    € 2,24

Format: Breite x Höhe in mm 
S=Satzspiegel    
A= Anschnitt

Farbe
1 x 3 x

inkl.
Rabatt

6 x
inkl.

Rabatt

9 x
inkl.

Rabatt

12 x
inkl.

Rabatt€ je Anzeige € je Anzeige € je Anzeige € je Anzeige € je Anzeige

1/1 Seite: 

S: 175 x 256
A: 210 x 297

4c 3.750,00 3.375,00 10 % 3.187,50 15 % 3.187,50 15 % 3.000,00 20 %

s/w 2.130,00 1.917,00 10 % 1.810,50 15 % 1.810,50 15 % 1.704,00 20 %

1/2 Seite: 

S: 175 x 128  oder  86 x 256
A: 210 x 148  oder 105 x 297

4c 2.355,00 2.237,25 5 % 2.119,50 10 % 2.119,50 10 % 2.001,75 15 %

s/w 1.065,00 1.011,75 5 % 958,50 10 % 958,50 10 % 905,25 15 %

1/3 Seite: 

S: 175 x 85  oder  60 x 256
A: 210 x 99  oder  70 x 297

4c 2.020,00 1.959,40 3 % 1.919,00 5 % 1.818,00 10 % 1.818,00 10 %

s/w 720,00 698,40 3 % 684,00 5 % 648,00 10 % 648,00 10 %

1/4 Seite: 

S: 175 x 64  oder   86 x 128
A: 210 x 74  oder 105 x 148

4c 1.685,00 1.634,45 3 % 1.600,75 5 % 1.550,20 8 % 1.516,50 10 %

s/w 545,00 528,65 3 % 517,75 5 % 501,40 8 % 490,50 10 %

1/8 Seite: 

S: 175 x 32   oder   86 x 64
A: 210 x 37   oder 105 x 74

4c 1.410,00 1.367,70 3 % 1.339,50 5 % 1.297,20 8 % 1.269,50 10 %

s/w 275,00 266,75 3 % 261,25 5 % 253,00 8 % 247,50 10 %

  Kombinieren Sie Ihre  
Werbung in Print + Online und 

profitieren Sie vom Cross-
Media-Bonus!

http://www.vincentz.net
mailto:frauke.haentsch%40vincentz.net?subject=
mailto:%20imke.rotermund%40vincentz.net?subject=
mailto:kristijan.lugaric%40vincentz.net?subject=
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  Alle Preise zzgl. MwSt.

 8 Zuschläge: (Fortsetzung) 

   8.1 Farbe 
    (rabattierbar; Mindestberechnungsgröße 1/4 Seite)   
    je Skalenfarbe (CMYK)
    1/1 Seite       € 540,00
    1/2 Seite     € 435,00
    1/3 Seite     € 435,00
    1/4 Seite     € 385,00       
    je Sonderfarbe, unabhängig vom Format  € 830,00

  8.2 Platzierung 
    (nur 4c, kein Rücktrittsrecht bei Vorzugsplatzierungen)

    Titelflappe                                                            € 3.705,00
    Titelflappe + 4. Umschlagseite (Superumschlag)     € 6.900,00

    2./4. Umschlagseite, 4c    € 4.130,00
    3. Umschlagseite, 4c    € 3.750,00 

    1/3 Seite, 
    rechts neben »Aperitif« (Editorial) € 2.380,00  

 rechts neben »Inhalt« (Inhaltsverzeichnis) € 2.190,00   
    Doppelseite, Seite 4/5                                           € 5.880,00

    Advertorial (1/1 Seite 4c) € 5.555,00  
        Banderole  € 4.375,00
    Weihnachtslogo in TH Nr. 12 € 360,00    
    Zuschlag für feste Platzierung         20%

     Ihr Artikel für Ihre Öffentlichkeitsarbeit:

    PDF-Datei      € 440,00
    (für Inserenten: Sonderkonditionen auf Anfrage)    
    Sonderdruck inkl. lesbarer PDF-Datei  

 und Übersetzung      auf Anfrage

Print-Werbung (P):  
Sonderformate und  
-Platzierungen
Anzeigen-Preisliste Nr. 67 | gültig ab 01.10.2024

Anzeigen

Titel-
flappe

4   INHALT

W W W.TECHNISCHERHANDEL .COM // 08–2024
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32 Digitalisierung bei 
Wartung und  
Instandhaltung

20

PFAS-Verbot:  
Stand der Dinge

STANDARDS

03 Aperitif
Wertvoller Widerspruch

31 Termine & Impressum

34 Bezugsquellen
Partner des Technischen Handels

MARKT & BRANCHE

06 News

10 VTH-Chronik
Für Sie (digital) unterwegs

12 „It‘s all about sharing“
Ludwig Meister pflegt regelmäßigen Austausch mit  
Hochschulen und anderen Bildungseinrichtungen

PRODUKTE & TECHNIK

14 News

20 „Es braucht Augenmaß“
VTH-Online-Fachforum informiert zum Stand der Dinge  
beim PFAS-Verbotsverfahren

24 Alternativen betrachten
Nach einem möglichen PFAS-Verbot: Welche Materialien  
eignen sich für welche Anwendungen bei Dichtungen?

28 Das Beste aus zwei Welten
PFAS-freie Dichtverbindungen mit EPDM-basiertem,  
faserverstärktem Material

32 Digitalisierung der Abläufe für  
 mehr Kundennutzen

Mit digitalen Lösungen bei wartungskritischen Anlagen  
Probleme sofort erkennen und schnell beheben

AUGUST  
2024

W W W.TECHNISCHERHANDEL .COM // 08–2024
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KI-Tools zur  
Zertifizierung nutzen?

Bereichs- 
übergreifend  
den Vertrieb 
puschen

MANAGEMENT& PRAXIS

36 News

38 Teams neu strukturieren
Umstrukturierungen ohne Konflikte erfolgreich umsetzen

40 KI-Tools zur Zertifizierung nutzen?
ISO 9001 & Co auch für Klein- und Mittelunternehmen

42 Transformation ist kein Sprint,  
 sondern ein Marathon 

Großhändler müssen bei der Digitalisierung viele technische und 
organisatorische Hürden und Hindernissen überwinden

45 Bereichsübergreifend den Vertrieb puschen
Gerade in schwierigen Zeiten sollten Vertrieb und andere  
Fachbereiche am selben Strang ziehen

48 Serie: Vertrieb heute
Wie Sie teure Fehler im Akquiseprozess vermeiden

50 TH Panel: Urlaubszeit – saure Gurken-Zeit?
Auf die Sommerpause überwiegend gut vorbereitet
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Jetzt kennenlernen! 
Ihre Vorteile im 
anyseals eShop 
√  Über 65.000 Abmessungen von 
 Dichtungen sofort im Blick
√  Anzeige von Verfügbarkeit ab 
 Lager, Preis, Lieferzeit etc.
√  Technische Informationen zu 
 jedem Dichtungstyp
√  Ausgefeilte Freitextsuche für die 
 super-schnelle Suche

√  Und jetzt NEU - das intelligente 
 Prinzip der Smartorder: 
 Sie laden eine Excel-Datei mit 
 Ihren gesamten Bestellpositionen 
 per Drag-and-Drop einfach auf 
 den anyseals eShop hoch.

Alle Informationen finden Sie wie 
gewohnt unter :

www.anyseals.eu
shop.anyseals.eu

1/3 Seite 
neben »APERITIF«

2. 
Umschlag-

seite

Banderole

1/3 Seite 
neben »INHALT«
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  Alle Preise zzgl. MwSt.

 9  Bezugsquellen: 
   Firmen-Eintrag im Partner des Technischen Handels  
  inkl. Logo, Kurz-Beschreibung, Foto & Kontaktdaten € 225,00
  Preise je Eintrag und Ausgabe (12 Ausgaben/Jahr).
  Nur Jahresaufträge; Jahresrechnung zu Beginn des Insertionszeitraumes.

Print-Werbung (P): Bezugsquellen
Anzeigen-Preisliste Nr. 67 | gültig ab 01.10.2024

Anzeigen

PARTNER DES 
TECHNISCHEN 
HANDELS

2

Ihr direkter Kontakt zum Lieferanten

3
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IHR KONTAKT
ZU IHRER PRÄSENZ

Imke Rotermund
Sales Manager
T +49 511 9910-343
imke.rotermund@
vincentz .net

Möchten Sie sich auch als Partner des
 Technischen Handels präsentieren?

Ich berate Sie gern.

G&G
PERSONALBERATUNG
Sie suchen. Wir finden. Seit 1987.

®
G & G Personalberatung 69190 Walldorf

www.g-g-personalberatung.de
Julia Gander
Personalberaterin
T +49 6227 5396215
jgander@g-g-personalberatung.de

Die G&G Personalberatung steht Ihnen, dem Technischen 
Handel, als erfahrener Partner bei der Personalsuche zur 
Seite. Seit 1987 übernehmen wir für unsere Kunden die Suche 
nach und Auswahl von erstklassigen Fach- und Führungskräf-
ten und greifen unter anderem auf unser langjährig gepfleg-
tes Netzwerk zurück. Mit uns finden Sie qualifizierte Fach- und 
Führungskräfte, die zu Ihrem Team und Ihren Jobs passen.

BERATUNG

SOFTWARE

Nissen & Velten Software GmbH 78333 Stockach
www.nissen-velten.de
Bernd Rech
Leitung Vertrieb
T +49 7771 879 0
Bernd.Rech@nissen-velten.de

Seit 30 Jahren produzieren wir innovative Business-Lösungen 
für mittelständische Unternehmen. Unsere Software 
eNVenta ist made in Germany. eNVenta bietet smarte 
Lösungen für ERP, CRM, Logistik, ECommerce und Stamm-
datenmanagement.

Virctor Reinz 89233 Neu-Ulm
www.reinz-industrial.com 
Allgemeine Industrie Service-Hotline:
T +49 (0) 731 / 70 46 – 777
reinz.industrie@dana.com

VICTOR REINZ Dichtungen sind auf jede Herausforderung in 
der industriellen Technik vorbereitet. Das Material- und Anwen-
dungsspektrum bietet für alle Medien, Druckverhältnisse und 
Temperaturen die passende Lösung. Im Sonderfall entwickelt 
das Team die passende Dichtung auch neu.

DICHTUNGEN

Die Dichtung.
Seit 1963 

Alwin Höfert KG Ferdinand-Harten-Str. 15
22949 Ammersbek/Hamburg 
www.hoefert.de
shop.hoefert.de
T +49 40 604477-0
service@hoefert.de

Seit über 50 Jahren entwickelt und produziert die Alwin  
Höfert KG O-Ringe und Spezialdichtungen. Das Sortiment  
umfasst u. a. O-Ringe/ummantelte O-Ringe, PTFE-Dichtungen 
und Halbzeuge, Abstreifer, Hydraulikdichtungen, Kolben- und 
Stangendichtungen, Formteile, FFKM-Dichtungen.

anyseals NV Germany 22089 Hamburg
www.anyseals.eu
shop.anyseals.eu
T +4940253292-11
info@anyseals.eu

Als one-stop-sealing-company bietet anyseals dem Technischen Handel 
eines der umfassendsten Lager für Dichtungen. Hier stehen für Sie 
viele Millionen Dichtungen in über 65.000 Abmessungen rund um die 
Uhr bereit. So gewährleisten wir kürzeste Lieferzeiten und dauerhaft 
attraktive Preise. 

xpress seals gmbh 22880 Wedel
www.xpress-seals.com
Michael Muelner
T +49 (0)4103 92828-10
michael.muelner@xpress-seals.com

Dichtungen für Hydraulik und Pneumatik, Führungen, Drehteile, 
udgl. bis 1500 mm sofort. Wenn der Kittel brennt– für eilige 
Bestellungen! Gedrehte-gefräste-wasserstrahlgeschnittene 
Dichtungen: Dichtungen aus Form OHNE Werkzeugkosten.  
Unkomplizierte Abwicklung von Direktlieferungen und/oder 
Streckenbestellungen. Anfragen gerne mit Artikelnummer des 
Originalherstellers.

ARBEITSSCHUTZ

®

KEILER Schutzhandschuh Handelsgesellschaft mbH 52156 Monschau
www.keiler.net
Dietmar Call
Kundenbetreuung
T +49 2472 7972
Dietmar.Call@keiler.net

KEILER bedeutet: hochwertige Schutzhandschuhe aus 
Leder, Mikrofaser und anderen Materialien. Mit unseren 
über drei Jahrzenten Erfahrung garantieren wir als DER 
Partner des Handels stetig, hervorragende Qualität 
für die Bereiche Industrie, Handwerk, Forst- und 
Landwirtschaft.

PLANAM Arbeitsschutz Vertriebs GmbH 33442 Herzebrock-Clarholz
www.planam.de  
T +49 5245 8606-0
info@planam.de 

Ob Funktionalität, Qualität, Sicherheit oder Komfort – seit über 
30 Jahren ist PLANAM als inhabergeführtes Unternehmen der 
richtige Ansprechpartner, wenn es um passende Arbeitsklei-
dung, besten Service und die ständige Lieferfähigkeit unserer 
Produkte geht. Unsere zertifizierten Sortimente erfüllen nicht 
nur alle Sicherheitsstandards, sondern auch die individuellen 
Wünsche unserer Kunden. Darauf ist Verlass!

Elbe-Werkstätten GmbH 21077 Hamburg
www. elbe-werkstaetten.de
Roland Bartke
Vertrieb
T +49 40 42868-1036 
guttasyn@elbe-werkstaetten.de

Guttasyn produziert PVC- und TPU-Arbeitsschutzschürzen 
zum Schutz gegen Schmutz, Nässe und flüssige Chemikalien. 
Geliefert wird ausschließlich an den Fachhandel, Sonder-
größen werden auf Anfrage angefertigt. Alle Schürzen sind 
baumustergeprüfte PSA KAT. III und zertifiziert nach EN 
14605:2005+A1:2009 (Typen PB [3] und PB [4]).

Paul H. Kübler Bekleidungswerk GmbH & Co. KG 73655 Plüderhausen
www.kuebler.eu
Eric Langlotz
Director Sales
T +49 7181 8003-69
eric.langlotz@kuebler.eu

Wer hart arbeitet, verdient beste Workwear. Seit 1956 setzen 
wir von KÜBLER alles daran, dass unsere Arbeitskleidung 
ihre Träger in jeder Hinsicht fördert. Inspiriert von den 
Herausforderungen des Arbeitsalltags verfolgen wir die 
Vision, außergewöhnliche Produkte zu entwickeln, die die 
Arbeitsvorgänge gezielt unterstützen.

HB Protective Wear GmbH & Co. KG 56584 Thalhausen 
www.hb-online.com
Enrico Schicht
Head of Sales Distributors 
and End-Users
T +49 2639 8309-15 
eschicht@hb-online.com

Wir haben PSA in unserer DNA: Seit über 70 Jahren 
entwickeln und  fertigen wir hochwertige PSA-Lösun-
gen und sind der einzige Hersteller in Deutschland, 
der ausschließlich Schutzbekleidung konfektioniert. 
Qualität bis ins kleinste Detail, auf die Sie sich verlas-
sen können. BE SAFE. WE CARE.

Bierbaum-Proenen GmbH & Co. KG D-50668 Köln
www.bp-online.com
Karol Ast
Vertriebsleiter
T +49 221-16 56 338 
K.Ast@bierbaum-proenen.de

1788 gegründet, ist BP - Bierbaum-Proenen einer der 
führenden Spezialisten für Berufsbekleidung und Per-
sönliche Schutzausrüstung. Als starker Handelspartner 
entwickelt BP für Kunden unterschiedlicher Branchen 
Bekleidungslösungen mit einem außergewöhnlichen 
Qualitätsversprechen. 

22848 Norderstedt
www.fristads.com/de-de/
Andreas Bühner
Sales Director DACH
T +49 1724539410 
andreas.buehner@fristads.com

Arbeitskleidung ist das Herz und die Seele von Fristads. 
Ob auf der Baustelle, in der Industrie, bei Energieversor-
gern, in Lager & Logistik oder in ESD und Reinraum - unsere 
Premium-Arbeitskleidung sorgt dafür, dass die Menschen 
jederzeit sicher und komfortabel arbeiten können.

Fristads GmbH

PARTNER DES 
TECHNISCHEN 
HANDELS

2

Ihr direkter Kontakt zum Lieferanten

3
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Paul H. Kübler Bekleidungswerk GmbH & Co. KG 73655 Plüderhausen
www.kuebler.eu
Eric Langlotz
Director Sales
T +49 7181 8003-69
eric.langlotz@kuebler.eu

Wer hart arbeitet, verdient beste Workwear. Seit 1956 setzen 
wir von KÜBLER alles daran, dass unsere Arbeitskleidung 
ihre Träger in jeder Hinsicht fördert. Inspiriert von den 
Herausforderungen des Arbeitsalltags verfolgen wir die 
Vision, außergewöhnliche Produkte zu entwickeln, die die 
Arbeitsvorgänge gezielt unterstützen.

HB Protective Wear GmbH & Co. KG 56584 Thalhausen 
www.hb-online.com
Enrico Schicht
Head of Sales Distributors 
and End-Users
T +49 2639 8309-15 
eschicht@hb-online.com

Wir haben PSA in unserer DNA: Seit über 70 Jahren 
entwickeln und  fertigen wir hochwertige PSA-Lösun-
gen und sind der einzige Hersteller in Deutschland, 
der ausschließlich Schutzbekleidung konfektioniert. 
Qualität bis ins kleinste Detail, auf die Sie sich verlas-
sen können. BE SAFE. WE CARE.

Bierbaum-Proenen GmbH & Co. KG D-50668 Köln
www.bp-online.com
Karol Ast
Vertriebsleiter
T +49 221-16 56 338 
K.Ast@bierbaum-proenen.de

1788 gegründet, ist BP - Bierbaum-Proenen einer der 
führenden Spezialisten für Berufsbekleidung und Per-
sönliche Schutzausrüstung. Als starker Handelspartner 
entwickelt BP für Kunden unterschiedlicher Branchen 
Bekleidungslösungen mit einem außergewöhnlichen 
Qualitätsversprechen. 

22848 Norderstedt
www.fristads.com/de-de/
Andreas Bühner
Sales Director DACH
T +49 1724539410 
andreas.buehner@fristads.com

Arbeitskleidung ist das Herz und die Seele von Fristads. 
Ob auf der Baustelle, in der Industrie, bei Energieversor-
gern, in Lager & Logistik oder in ESD und Reinraum - unsere 
Premium-Arbeitskleidung sorgt dafür, dass die Menschen 
jederzeit sicher und komfortabel arbeiten können.

Fristads GmbH

plus
> Ihr Logo wird bei themenbezogenen, 

 redaktionellen Artikeln auf  
www.technischerhandel.com ausgespielt  
und zu Ihrer Homepage  verlinkt (für die  
Dauer des Insertions zeitraumes in TH).

plus
> Ihr Logo erscheint in der Zeitschrift  

zu themenbezogenen Beiträgen.

plus
> Ihr Firmen-Eintrag wird online unter 

Lieferanten-Kontakte ausgespielt  
und zu Ihrer Website verlinkt.  
www.technischerhandel.com/ 
Produkte-Technologien/ 
Lieferanten-KontakteFirmen-Eintrag

> Ihr Logo, Ihre Kurz-Beschreibung sowie ein Foto des 
zuständigen Ansprechpartners mit relevanten Kontakt-
daten wird unter Ihrer Wunsch-Rubrik veröffentlicht.

+
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Erfahren Sie mehr über die Partner im Technischen Handel auf den Seiten 36-37.
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CO2-Einsparungen im Mittelpunkt  
des Nachhaltigkeitsberichts

Der Berufsbekleidungshersteller BP – Bierbaum-Proenen befasst sich im 
Nachhaltigkeitsbericht 2022 besonders mit der CO2-Einsparung. 
Fortschritte machte BP in allen Dimensionen der Nachhaltigkeit, auch 
wenn es immer wieder Zielkonflikte gibt. „Wir kommen gut voran, auch 
wenn wir uns gelegentlich wünschten, dass es noch schneller ginge“, sagt 
Geschäftsführer Harald Goost, der das 1788 gegründete Familienunter-
nehmen in siebter Generation leitet.

Berufsbekleidung ist unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit ein schwieriges 
Produkt: Der Preisdruck ist hoch, die Lieferketten sind lang. „Unser größter 
Beitrag zur Nachhaltigkeit ist die Qualität und Haltbarkeit unserer 
Produkte“, sagt Harald Goost. BP hat den Anspruch, die langlebigste 
Berufsbekleidung am Markt herzustellen. 

Bis 2030 sollen alle Produkte klimaneutral sein

In der BP-Roadmap ist verankert, dass alle BP-Produkte bis 2030 CO2-
neutral sein sollen. Die nicht vermeidbaren Emission werden kompensiert. 
„Grundsätzlich liegt unser Augenmerk auf der Reduzierung der CO2-Emis-
sionen, die wir der Kompensation vorziehen“, sagt Fabian Kusch, Leiter 
Einkauf/Nachhaltigkeit bei BP. 

Ein Thema, das die Stakeholder in Sachen Nachhaltigkeit aktuell beson-
ders umtreibt, ist das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG). In 
diesem Bereich sieht sich BP gut aufgestellt. In einer Studie des Bundes-
ministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit wurde das Unterneh-
men ausdrücklich als Positivbeispiel gelobt. Eine wichtige Grundlage für 
die Einhaltung des LkSG ist die Risikoanalyse. Daher hat BP alle Länder, aus 
denen Waren bezogen und in denen produziert wird, genau unter die Lupe 
genommen. Dabei geht es beispielsweise darum, wie das Land mit 
Arbeitskräften im Allgemeinen umgeht, welche Gesetze es zum Schutz 
der Arbeitnehmenden gibt oder wie der Umweltschutz gefördert wird; es 
geht aber auch ganz allgemein um die politische und wirtschaftliche 
Situation des Landes. Zudem betrachtet BP aber auch jeden Partnerbe-
trieb und Lieferanten einzeln. In allen Fällen steht der Berufsbekleidungs-
hersteller in permanentem Austausch mit den Partnern, wie sich die Lage 
vor Ort verbessern lässt.

Es gibt Anbieter, die versuchen einen Spagat und 
bieten „Preiswerte Berufsbekleidung mit  
Premiumelementen“. So sollen auch preisbewusst 
agierende Unternehmen ihren Mitarbeitern stil-
volle Workwear bieten können, die auch andere 
ausgewählte Premium-Eigenschaften bieten 
kann. Sind Sie auch bereit, für einzelne Kollektio-
nen solche Kompromisse anzubieten? Was ist dabei 
aus Ihrer Sicht sinnvoll, wo sind die Grenzen eines 
solchen Vorgehens?
Goost: Die Kundinnen und Kunden entscheiden, welches 
Produkt sie möchten. Und ja, wir nehmen wahr, dass es für 
„Preiswerte Berufsbekleidung mit Premiumelementen“ 
durchaus einen Markt gibt. Es lohnt sich für uns, sich mit 
diesem Markt zu beschäftigen. Auch hochwertige Berufs-
bekleidung muss sich innerhalb eines Preisgefüges bewe-
gen, wenn sie denn ausreichend Akzeptanz finden 
möchte. 

Im Sinne der Nachhaltigkeit setzen Sie auf Lang-
lebigkeit, was sich auch wieder in den Kosten nie-
derschlägt. Haben Sie das schon mal explizit 
durchgerechnet?
Goost: Ja, das haben wir. Es ist in der Tat teuer. Klar ist aber 
auch: In Zukunft wird es noch teurer. Da werden in Brüssel 
einige Überlegungen angestellt, die sehr deutlich in diese 
Richtung weisen. Richtig ist aber auch: Zunehmend fragen 
die Kundinnen und Kunden bei Nachhaltigkeit sehr genau 
nach. Den einen geht es um Haltung bei diesem Thema. 
Den anderen geht es schlicht um Compliance. Dass Nach-
haltigkeit ein Compliancethema geworden ist, haben die 
meisten verstanden. Eine dritte Gruppe will wiederum bei-
des – Haltung zur Nachhaltigkeit und Compliance. In unserer 
Sicht haben sich unsere Investitionen in der Vergangenheit 
bei diesem Thema gelohnt. Und wir sehen uns daher gut 
gerüstet, um auch in Zukunft beim Thema Nachhaltigkeit 
eine führende Rolle zu spielen. 

Kontakt
Bierbaum-Proenen GmbH & Co. KG, Köln,  
info@bp-online.com, T +49 221 1656-0,  
www.bp-online.com

W W W.TECHNISCHERHANDEL .COM // 08–2023

ensvolle Partnerschaften. Wir arbeiten mit allen Produk- 
tionspartnern lange zusammen, mit einigen seit fast 30 
Jahren. In einem solchen auf Langfristigkeit ausgelegten 
Klima werden die Grundlagen für faire Arbeitsbedingungen 
gelegt, ein kontinuierlicher Verbesserungsprozess wird so 
auch tatsächlich gelebt. Mit Hilfe dieser sehr belastbaren 
Beziehungen lassen sich auch Krisen wie Versorgungseng-
pässe wesentlich besser durchstehen.

Wie sieht das für die Vorstufenprodukte aus, also 
z.B. die Gewebefertigung, die es teilweise noch in 
Deutschland oder Mitteleuropa gibt?
Goost: Ja, für die Gewebe- und Zutatenherstellung sind 
Deutschland und Europa weiterhin sehr wichtig für uns. 
Diese Lieferanten beliefern uns mit exzellenter Qualität 
und zeichnen sich durch hohe Innovationsbereitschaft aus. 
Dadurch erreichen wir für unsere Kundinnen und Kunden 
ein außergewöhnliches Qualitätsniveau. Das zeigt sich vor 
allem nach langem Tragen, bei Hochverschleißarbeiten und 
dem regelmäßigen Waschen. Denn gerade hier wollen wir 
für unsere Trägerinnen und Träger einen Unterschied 
machen.

Es gibt Wirtschaftszweige, in denen ein Reshoring, 
also eine Rückverlagerung von Produktionsstät-
ten aus Schwellenländern zurück in die Industrie-
staaten, stattfindet oder zumindest diskutiert 
wird. Können Sie sich das unter bestimmten Bedin-
gungen auch, zumindest teilweise im Bekleidungs-
bereich vorstellen?
Goost: Nein, auf absehbare Zeit kann ich mir das nicht 
vorstellen. Dafür gibt es verschiedene Gründe: Zunächst 
einmal würde sich der Preis für Bekleidung vervielfachen. 
Das wäre dem Markt schwer vermittelbar. Ich bezweifele 
aber auch, dass wir in Europa genügend Menschen finden 
würden, die als Industrienäherin oder Industrienäher ar-
beiten möchten. 
Eine Automatisierung der einzelnen Verarbeitungsschritte 
ist bisher nur in wenigen Teilbereichen möglich. Und es 
muss in meinen Augen aber auch eines herausgestellt 
werden: Die Bekleidungsindustrie schafft weltweit wichti-
ge Arbeitsplätze. Es ist für mich keine Lösung, diese wieder 
nach Deutschland oder Europa zurückzuverlagern. Ent-
scheidend ist aber, dass entlang der textilen Kette fair 

produziert wird, dass Arbeitnehmerrechte respektiert 
werden und mit den Ressourcen der Umwelt schonend 
umgegangen wird. Da hat sich schon viel getan, klar ist aber 
auch: Es bleibt noch ein beachtlicher Weg zu gehen.

Sie stimmen mir sicherlich zu, dass BP zu den Her-
stellern von hochpreisigen Produkten zählt, die 
diese gerne als Premium bezeichnen. Warum ist 
das eine gute Strategie, wo viele Abnehmer doch 
lieber preiswert wollen?
Goost: Einige Abnehmer kaufen billig, andere preiswert. 
Preiswert bedeutet für mich, dass das Produkt über den 
gesamten Lebenszyklus gesehen eine exzellente Perfor-
mance aufweist. So verstehen wir unser Leistungsver-
sprechen: beste Haltbarkeit unserer Produkte, Produkte, 
die sich über Jahre bewähren und Freude machen. Und die 
sich nicht zuletzt durch Tragekomfort, Funktion und Design 
auszeichnen. Eben das, was die Trägerinnen und Träger in 
leergefegten Arbeitnehmermärkten aktuell auch bei ihren 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern durchsetzen können. 

Apropos Abnehmer, welche Unterschiede gibt es 
bezüglich der Preise, etwa zwischen Handwerk 
und Industrie? Welche Rolle spielt bei der Preisfin-
dung beim Anwender der Technische Handel?
Goost: Wir machen zwischen Handwerk und Industrie kei-
nen Unterschied. Aber wenn der Auftrag sehr groß ist, bie-
ten wir Mengenrabatte an. Der Technische Handel sorgt 
schon dafür, dass wir die Bedeutung einer attraktiven Ra-
battstruktur nicht vergessen.

BP setzt auf langfristige 
Partnerschaften: Mit dem 
Produktionspartner in 
Pakistan arbeiten die 
Kölner schon seit fast 30 
Jahren zusammen, es ist 
die längste Geschäftsbe-
ziehung zu einem 
Konfektionspartner. 

Die eigene Produktionsstätte Vetra in Tunesien ist ein Schwesterunternehmen 
von BP und seit fast 30 Jahren eine tragende Säule der Beschaffungslandschaft 
von BP
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krankungen (COPD) ist der treibmittelfreie Inhalator „Res-
pimat“. Bis zu 45 Mio. dieser Inhalatoren werden jährlich in 
der hochmodernen Anlage von Boehringer Ingelheim in 
Dortmund hergestellt. Ein Teil des Produktionsprozesses 
findet in Reinraumumgebungen (Klasse D) gemäß EU GMP 
Anhang 1 statt. PSA wie Schutzanzüge und Kittel sind un-
verzichtbar, um die Arbeitnehmer in diesen Umgebungen 
vor dem Kontakt mit gefährlichen Chemikalien zu schützen. 
Diese Ausrüstung ist auch entscheidend für die Vermei-
dung von Kontaminationen, die die Sicherheit und Qualität 
des Inhalators beeinträchtigen können.

Studien haben gezeigt, dass bis zu drei Viertel der Kontami-
nationsvorfälle auf das Personal in Reinräumen zurückzu-
führen sind. Sonstiges Personal und Besucher, die Reinräu-
me gelegentlich zu Inspektions- oder Wartungszwecken 
betreten, bilden hierbei keine Ausnahme. Die HSE-Abtei-
lung von Boehringer Ingelheim stattet diese Mitarbeiter 
mit Einweg-Schutzanzügen aus „DuPont Tyvek 500“ aus. 
Dabei handelt es sich um ein Vliesmaterial aus Endlosfila-
menten aus Polyethylen hoher Dichte (HDPE), das fussel-
arm ist und dazu beiträgt, das Kontaminationsrisiko in 
Reinraumumgebungen zu minimieren.

Der Nachteil von Einweg-Schutzanzügen ist, dass sie per 
Definition nicht wiederverwendbar sind, was erhebliche 
Mengen an Abfall verursacht. Boehringer Ingelheim ging 
dieses Problem im Rahmen seiner umfassenderen Nach-
haltigkeitsstrategie an. Wie auch DuPont hat sich das Un-
ternehmen den „U.N. Sustainable Development Goals“ ver-
pflichtet und ist bestrebt, die Nachhaltigkeit in allen 
Geschäftsbereichen zu verbessern.

Nicht kontaminierte Einweg-PSA konnte zwar recycelt 
werden, aber dieser Prozess war in der Vergangenheit 
mit zwei Herausforderungen verbunden. Erstens wer-
den die meisten auf dem Markt befindlichen Schutzan-
züge aus Kunststoffmischungen hergestellt, was den 
Recyclingprozess kompliziert macht. Zweitens: Selbst 
wenn Kleidungsstücke recycelt werden, entstehen nur 
minderwertige Kunststoffe mit begrenzten Verwen-
dungsmöglichkeiten. Die Einzigartigkeit des „Tyvek“-Mo-
nomaterials in Kombination mit dem Recyclingprogramm 
von DuPont ermöglichte es Boehringer, diese Einschrän-
kungen nun zu überwinden.

Recycling-Initiative für Einweg-Schutzanzüge

Die Schutzkleidung aus „Tyvek“ wird durch ein patentiertes 
Flash-Spinning-Verfahren aus einem einzigen Material, näm-
lich hochdichtem Polyethylen (HDPE), hergestellt. Dank dieser 
Eigenschaft ist diese Einweg-PSA einfacher zu recyceln als 
Schutzkleidung aus Multimaterial-Gewebe. Darüber hinaus 
kann HDPE zu hochwertigen Endprodukten mit vielfältigen 
Anwendungsmöglichkeiten verarbeitet werden. Dank der 
einzigartigen Eigenschaften des Vliesmaterials konnte Du-
Pont ein erfolgreiches Recyclingprogramm für Kunden in 
Nordamerika entwickeln, und ein ähnliches Programm wurde 
vor kurzem auch auf Europa ausgeweitet. Die Produktions-
stätte von Boehringer Ingelheim in Dortmund gehörte zu den 
ersten, die diese Initiative im Jahr 2020 umgesetzt hat.

Das HSE-Team führte regelmäßig umfangreiche Tests an 
gebrauchter „Tyvek“-Schutzkleidung durch und stellte 
fest, dass die Schutzanzüge nur selten kontaminiert und 
daher recycelbar sind. „Als Unternehmen teilen wir die 
nachhaltige Denkweise von DuPont“, sagt Jan Hester, Be-
reichsleiter Environment, Health and Safety bei Boehringer 
Ingelheim Dortmund. „Wir sahen in der Recycling-Initiative 
eine große Chance, unser Abfallmanagement zu verbes-
sern und zu einem Kreislaufwirtschaftsmodell überzuge-
hen.“ Boehringer Ingelheim arbeitete mit DuPont zusam-
men, um ein effizientes Abfallmanagementverfahren zu 
entwickeln. In einem ersten Schritt werden gebrauchte 
Schutzanzüge einzeln auf ihre Kontaminationsfreiheit ge-
prüft. Die Bekleidung wird dann mit einer Ballenpresse ge-
presst und auf Paletten verpackt, um die Transportkosten 
und Emissionen auf ein Minimum zu reduzieren. Die Palet-
ten werden dann direkt zur Recyclinganlage transportiert, 
wo die gebrauchten Schutzanzüge granuliert und für ver-
schiedene HDPE-Endprodukte verwendet werden.

Im Durchschnitt sammelt und versendet Boehringer Ingel-
heim pro Quartal rund 200 kg Altkleider zum Recycling. Das 
Unternehmen konnte eine Recyclingquote von 99 % für 
seine „Tyvek“-Einwegkleidung erreichen. 

Quelle
DuPont de Nemours (Luxembourg) S.a.r.l., Luxembourg,  
T +352 36661000, www.dupont.de/personal-protection/
tyvek-for-ppe.html und https://vinc.li/TH-Tipps096

„Partner des Technischen Handels“ – mehr über sie auf den Seiten 44 und 45.
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vor dem Kontakt mit gefährlichen Chemikalien zu schützen. 
Diese Ausrüstung ist auch entscheidend für die Vermei-
dung von Kontaminationen, die die Sicherheit und Qualität 
des Inhalators beeinträchtigen können.

Studien haben gezeigt, dass bis zu drei Viertel der Kontami-
nationsvorfälle auf das Personal in Reinräumen zurückzu-
führen sind. Sonstiges Personal und Besucher, die Reinräu-
me gelegentlich zu Inspektions- oder Wartungszwecken 
betreten, bilden hierbei keine Ausnahme. Die HSE-Abtei-
lung von Boehringer Ingelheim stattet diese Mitarbeiter 
mit Einweg-Schutzanzügen aus „DuPont Tyvek 500“ aus. 
Dabei handelt es sich um ein Vliesmaterial aus Endlosfila-
menten aus Polyethylen hoher Dichte (HDPE), das fussel-
arm ist und dazu beiträgt, das Kontaminationsrisiko in 
Reinraumumgebungen zu minimieren.

Der Nachteil von Einweg-Schutzanzügen ist, dass sie per 
Definition nicht wiederverwendbar sind, was erhebliche 
Mengen an Abfall verursacht. Boehringer Ingelheim ging 
dieses Problem im Rahmen seiner umfassenderen Nach-
haltigkeitsstrategie an. Wie auch DuPont hat sich das Un-
ternehmen den „U.N. Sustainable Development Goals“ ver-
pflichtet und ist bestrebt, die Nachhaltigkeit in allen 
Geschäftsbereichen zu verbessern.

Nicht kontaminierte Einweg-PSA konnte zwar recycelt 
werden, aber dieser Prozess war in der Vergangenheit 
mit zwei Herausforderungen verbunden. Erstens wer-
den die meisten auf dem Markt befindlichen Schutzan-
züge aus Kunststoffmischungen hergestellt, was den 
Recyclingprozess kompliziert macht. Zweitens: Selbst 
wenn Kleidungsstücke recycelt werden, entstehen nur 
minderwertige Kunststoffe mit begrenzten Verwen-
dungsmöglichkeiten. Die Einzigartigkeit des „Tyvek“-Mo-
nomaterials in Kombination mit dem Recyclingprogramm 
von DuPont ermöglichte es Boehringer, diese Einschrän-
kungen nun zu überwinden.

Recycling-Initiative für Einweg-Schutzanzüge

Die Schutzkleidung aus „Tyvek“ wird durch ein patentiertes 
Flash-Spinning-Verfahren aus einem einzigen Material, näm-
lich hochdichtem Polyethylen (HDPE), hergestellt. Dank dieser 
Eigenschaft ist diese Einweg-PSA einfacher zu recyceln als 
Schutzkleidung aus Multimaterial-Gewebe. Darüber hinaus 
kann HDPE zu hochwertigen Endprodukten mit vielfältigen 
Anwendungsmöglichkeiten verarbeitet werden. Dank der 
einzigartigen Eigenschaften des Vliesmaterials konnte Du-
Pont ein erfolgreiches Recyclingprogramm für Kunden in 
Nordamerika entwickeln, und ein ähnliches Programm wurde 
vor kurzem auch auf Europa ausgeweitet. Die Produktions-
stätte von Boehringer Ingelheim in Dortmund gehörte zu den 
ersten, die diese Initiative im Jahr 2020 umgesetzt hat.

Das HSE-Team führte regelmäßig umfangreiche Tests an 
gebrauchter „Tyvek“-Schutzkleidung durch und stellte 
fest, dass die Schutzanzüge nur selten kontaminiert und 
daher recycelbar sind. „Als Unternehmen teilen wir die 
nachhaltige Denkweise von DuPont“, sagt Jan Hester, Be-
reichsleiter Environment, Health and Safety bei Boehringer 
Ingelheim Dortmund. „Wir sahen in der Recycling-Initiative 
eine große Chance, unser Abfallmanagement zu verbes-
sern und zu einem Kreislaufwirtschaftsmodell überzuge-
hen.“ Boehringer Ingelheim arbeitete mit DuPont zusam-
men, um ein effizientes Abfallmanagementverfahren zu 
entwickeln. In einem ersten Schritt werden gebrauchte 
Schutzanzüge einzeln auf ihre Kontaminationsfreiheit ge-
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ten werden dann direkt zur Recyclinganlage transportiert, 
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Quelle
DuPont de Nemours (Luxembourg) S.a.r.l., Luxembourg,  
T +352 36661000, www.dupont.de/personal-protection/
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 13 Einhefter: 
  2-seitig       € 3.200,00
  4-seitig       € 6.395,00
  > 4-seitig        auf Anfrage
  zusätzliche Online-Veröffentlichung im Rahmen  

des TH Digital Abos (PDF) € 440,00

 14 Beilagen:
  lose eingelegt, max. Größe 200 mm breit x 290 mm hoch
   Größere Formate werden gegen Berechnung gefalzt.
   bis 25 g und 2 mm Stärke je 1.000 Exemplare € 1.250,00
  zusätzliche Online-Veröffentlichung im Rahmen  

des TH Digital Abos (PDF) € 440,00 
  Es fallen keine zusätzlichen Postgebühren an.
  Preise für abweichende Gewichte/Formate     auf Anfrage
  Benötige Liefermenge  auf Anfrage
  Teilbeilagen nicht möglich.  Ein Beilagenhinweis wird kostenlos  aufgenommen.

 15 Aufgeklebte Werbemittel:
  Postkarten  je 1.000 Exemplare € 405,00
  Benötige Liefermenge  auf Anfrage
  zusätzliche Online-Veröffentlichung im Rahmen  

des TH Digital Abos (PDF) € 440,00
  Preise zzgl. Trägeranzeige (min. 1/2 Seite) und inkl. Klebekosten. 
  Es fallen keine zusätzlichen Postgebühren an.
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13   Einhefter Formate:

Zeitschriftenformat: beschnitten 210 mm breit x 297 mm hoch (DIN A4)

Anlieferungsformat: 218 mm breit x 305 mm hoch
     (mehrblättrig, entsprechend gefalzt)

darin enthaltene Zugaben: 3 mm Beschnitt außen und unten, 
     5 mm im Bund und am Kopf

Papier und Verarbeitung: max. 170 g/m2, Klebebindung

Besonderheiten: Einhefter mit Falz außen müssen 5 mm kürzer sein,    
  d. h. max. Breite 210 mm (inkl. 5 mm im Bund).

     Aufgeklebte Warenmuster dürfen max. 25 cm2 nicht  
     überschreiten (max. Kantenlänge = 6 cm).
     Einhefter, die auf einem anderen Werkstoff als Papier    

  gedruckt sind, gelten laut PZO als Warenmuster.
     Bitte die Vorderseite des Einhefters deutlich kennzeichnen.
     Für die Verarbeitung wird ein Mengenzuschuss 
     von 3% benötigt.

 16 Lieferanschrift für Positionen 13 bis 15:
  sourc-e GmbH, 
  Widdersdorfer Str. 217, 50825 Köln 
  Liefervermerk: Für „Technischer Handel, Ausgabe Nr./Jahr”
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